
Die wirtschaftliche Bedeutung von Amateurmusik in Deutschland
Eine empirische Untersuchung

geben Menschen undMusizierende 16,3 Mio.
Ensembles inEnsembles 92.300
Deutschland

gemeinsam und allein, unter anderem in
Chören - Orchester - Bands - Blaskapellen jährlich für die

Kirchenmusikgruppen - privates Umfeld Amateurmusik aus.

Den größten Anteil tragen die Privathaushalte
IM VERGLEICH

17,4 Mrd. €
Umsatz der professionellen Musikwirtschaft 20231,3 Mrd.€ (Neuhoff & Sun, 2024)rund 92.300 Ensembles
13,9 Mrd. €
Nutzen des Amateurfußballs inkl. Gesundheits-

rund 16,3 Mio. Musizierende bzw. ihre Familien und Sozialwirkungen (Ehlert-Hoshmand et al.,
2024)

Die 22,4 Milliarden Euro sind direkte Ausgaben Drei Online-Befragungen
ERFASST - AUSGABEN, ZUM BEISPIEL FÜR 3.286 1.080
Musikunterricht - Noten - Probenräume - Reisen - Instrumente u.v.m. Musizierende ab 16 Jahren Kinder (6-15 Jahre)

895 66
NOCH NICHT ENTHALTEN - WEITERGEHENDE WIRKUNGEN Ensembles Verbände

ehrenamtliche Arbeit - Wirkung auf Bildung und Gesundheit - gesellschaftlicher Haushaltsjahr 2025 - Daten gewichtet - Ausreißer gedeckelt -
Zusammenhalt Hochrechnung auf die Grundgesamtheit

Wofür Musizierende im Ensemble Geld ausgeben Durchschnittliche Ausgaben im Jahr
1.516€ 1.288 €
je Person ab 16 J. und Jahr je Kind (6-15 J.) und Jahr

Häufigkeit der Ausgaben nach Ausgabenart
Anteil mit Ausgaben für Musikbranche   Über die Musikbranche hinaus

Fahrtkosten 61 %
Mitgliedsbeiträge 59%

59%Noten, Lernmaterialien
Instrumentenzubehör 47 %

47 %Verpflegung, Gastronomie
Übernachtungen 36 %

Wartung, Reparatur 34%
Instrumentenkauf 15%

KonzertbesucheKonzertkleidung 120 € 102 €

€ je Person und Jahr rund um das Musizieren im Ensemble

Amateurmusik ist ein relevanter regionaler Wirtschaftsfaktor, dessen Effekte weit über die Musikbranche
hinausreichen.
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22,4
Mrd. Euro

Privathaushalte

21,1 Mrd. € 94 %

01 Amateurmusik entfaltet über die Musikbranche hinaus wirtschaftliche Wirkung

1.516 € 1.288 €Teilnahmebeiträge

261 €

Übernachtungen

247 €
Fahrten zu Proben

216 €

Verpflegung

136 €



STUDIE: „DIE WIRTSCHAFTLICHE BEDEUTUNG VON AMATEURMUSIK IN DEUTSCHLAND“

Durchschnittliche Ausgaben beim Musizieren im Ensembles sind eigenständige wirtschaftliche Akteure
Ensemble und allein zu Hause

14.163 €   Ø Ausgaben je Ensemble und Jahr
Durchschnittliche Ausgaben nach Ensemblegröße

859 € bis 9 Mitglieder   rund 2.100 €

ab 50 Mitglieder   über 30.000 €
im Ensemble aktiv nur privat

Wer Ensembles stärkt, vervielfacht die wirtschaftliche Wirkung der Amateurmusik - dafür braucht es
verlässliche Rahmenbedingungen, beispielsweise für qualifiziertes Personal oder ausreichende Finanzierung.

Einnahmen eines durchschnittlichen Ensembles 94 % der Ausgaben tragen die Musizierenden und ihre
Familien selbstselbst erwirtschaftet (Eintritte,37% Gagen) nach Einkommen nach Art des Musizierens

25% Mitgliedsbeiträge
12% 2.093 €Geldspenden 1.724€62% 11% öffentliche Fördermittel 1.586 €

Eigenmittel
8% Zuwendungen anderer 790 € 709 €

Organisationen
5% Zuwendungen des Trägers
2% Sonstiges unter 1.500 € 5.000 € und nur vokal vokal und nur instr.

mehr instr.

Ausgaben je Person ab 16 Jahren und Jahr

Öffentliche Förderung hat eine große Hebelwirkung, denn sie unterstützt ein überwiegend selbst getragenes
System. Damit stärkt sie die Arbeit von Millionen Musizierenden, zehntausenden Ensembles und gibt viele
kulturelle, gesellschaftliche sowie wirtschaftliche Impulse.

Durchschnittliche Ausgaben nach Ortsgröße Durchschnittliche Ausgaben nach monatlichem
Haushaltsnettoeinkommen

unter 5.000 Einw. 1.444 €
2.093 €

5.000-19.999 Einw. 1.478 €

20.000-99.999 Einw. 1.367 €
790 €

ab 100.000 Einw. 1.682 €

0€ 900 € 1.800 €
unter 1.500 € ab 5.000 €

€je Person ab 16 Jahren und Jahr, nach Einwohnerzahl des Wohnorts Einkommen: monatl. Haushaltsnettoeinkommen

kaufen in kleinen Gemeinden ein In Großstädten fallen häufiger Mitgliedsbeiträge und Ausgaben18 % vs. 12 % Instrument - in Großstädten seltener für Musikschulen an.

Amateurmusikförderung stärkt gleichwertige Lebensverhältnisse bundesweit: Sie wirkt in kleinen Gemeinden
und ländlichen Raumen ebenso wie in Grostadten.
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02 Gemeinsames Musizieren verstärkt die wirtschaftliche Wirkung

1.529 €

03 Amateurmusik wird überwiegend aus privaten Mitteln finanziert

04 Die Ausgaben sind in Städten und ländlichen Räumen annähernd gleich

Wer in die Amateurmusik investiert, setzt wirtschaftliche Impulse – und
ermöglicht darüber hinaus gesellschaftliche und kulturelle Teilhabe.



